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Brake, den 19.03.2015

Resolution des Kreistages des Landkreises Wesermarsch über den sofortigen
Baubeginn für das Verkehrsprojekt Neubau B 211n von westlich Mittelort bis
Brake

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Kreistag des Landkreises Wesermarsch hat in seiner Sitzung vom 16.03.2015
inhaltlich folgende Resolution einstimmig verabschiedet:

Die B 211 ist die Hauptverkehrsader zur Anbindung des Landkreises
Wesermarsch an das überörtliche Fernstraßennetz. Die Zahl der PKW und
insbesondere auch der LKW hat sich in den vergangenen 20 Jahren mehr als
verdoppelt. Zurückzuführen ist das ganz wesentlich auch auf die
lnbetriebnahme des Wesertunnels Kleinensiel - Dedesdorf. Dadurch ist die
B 211 zum Bestandteil der Verbindung zwischen A1lA29 und A2TlRaum
Bremerhaven und Cuxhaven (und umgekehrt) geworden, die vom Fernverkehr
zunehmend zur Vermeidung der längeren Fahrtstrecke über das Bremer Kreuz
gewählt wird.

Auch aus Sicht der Betriebe, insbesondere der Braker Hafenwirtschaft, ist der
Neubau dringend erforderlich. Mit großem finanziellem Aufwand hat das Land
Niedersachsen die Nordenrrreiterung des Braker Hafens unterstützt. Ohne eine
leistungsfähige Hinterlandanbindung kann der wachsende Umschlag jedoch
nicht bewältigt werden. Die Zusicherung der finanziellen Mittel für den Bau der
B 211n durch den Bund würde den Wirtschaftsstandort und weitere
lnvestitionen in unserem Landkreis absichern. Aktuell sind im Braker Hafen
lnvestitionen in Höhe von weiteren 22,5 Millionen Euro geplant.
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Der Neubauabschnitt der B 211 im Bereich Loy wurde dem Abschnitt von
westlich Mittelort bis Brake vorgezogen und ist bereits abgeschlossen.

Am 29.06.2000 haben sich der Rat der Gemeinde Ovelgönne und der Rat der
Stadt Brake sowie am 03.07.2000 der Kreistag des Landkreises Wesermarsch
einstimmig bzw. mit großer Mehrheit für den Bau des Verkehrsprojekts B 211n
ausgesprochen. In einvernehmlichen Gesprächen mit betroffenen Bürgern und
Landwirten ist eine Straßentrasse festgelegt worden. Der
Planfeststellungsbeschluss für die B 211n ist bereits seit Dezember 2010
rechtskräftig. Mittlerweile sind umfangreiche Vorarbeiten wie Aufbereitung von
Ausgleichsflächen (ca. 140 ha), Aufkauf und Abriss von vier Häusern, Aufkauf
der benötigten Flächen, Verlegung von Versorgungsleitungen und vieles mehr
in Höhe von ca. 2 Mio. € erfolgt. Anwohner und Wirtschaftsbetriebe müssen
sich bei lhren Planungen auf eine baldige Realisierung der Baumaßnahme
verlassen können.

Die Bundesregierung hat den großen Nachholbedarf in Deutschland bei
Investitionen u.a. in den Straßenbau erkannt und ihr Investitionsprogramm
erheblich aufgestockt. Knapp viereinhalb Milliarden Euro sollen in die Bereiche
Verkehr und digitale Infrastruktur investiert werden. Auch von Seiten des Nds.
Ministers für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr wurde in Bezug auf die zusätzlichen
Infrastrukturmittel des Bundes gefordert, diese vornehmlich für bereits
planfestgestellte Ma ßnah men einzusetzen.

Der Kreistag fordert eine verbindliche Erklärung vom Bundesminister für
Verkehr und digitale lnfrastruktur und von der Nds. Landesregierung, dass die
Finanzierung der B 211n von westlich Mittelort bis Brake nun gesichert ist und
mit dem Bau sofort begonnen wird.
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